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Amtlicher Teil der Gemeinde Geratskirchen 
 

Niederschrift der öffentl. Sitzung des Gemeinderates vom 
17.01.2019 

 

Straßenbau  Deckstadt – Freineck 
Wie der Vorsitzende zu diesem Tagesordnungspunkt erinnerte, wurden 
die Ausschreibungsunterlagen (Bestandteil der Leistungsphasen 5-9) 
durch das Planungsbüro Birkl erstellt. Die öffentliche Ausschreibung 
erfolgte im Bayerischen Staatsanzeiger Nr. 45/2018 vom 09.11.2018. 
Das Vergabeverfahren erfolgt als öffentliche Ausschreibung nach 
VOB/A. In der Ausschreibung wurde eine Bauzeit von ca. 6 Monaten 
angenommen. Als Ablauf der Angebotsfrist war der 11.12 2018 termi-
niert. Angebotseröffnung wäre um 11.00 gewesen. Durch Erkrankung 
von Herrn Ing. Bründl konnten jedoch die durch die Firmen angeforder-
ten Ausschreibungsunterlagen nicht termingerecht an die Firmen ver-
sandt werden. Die mit der Ausschreibung verbundenen Termine muss-
ten deshalb geändert/ verlängert werden, sodass die Angebotseröffnung 
für die v.b. Straßenbaumaßnahme erst am 6.2.2019 stattfindet. Laut Ing. 
Büro könnte nach Prüfung der Angebote frühestens am 21.2.2019 die 
Vergabe durch den Gemeinderat stattfinden. Nach dem Sitzungsturnus 
würde die monatliche Sitzung des Gemeinderats am 14.02.2019 stattfin-
den, auf Vorschlag des Vorsitzenden wird die Sitzung im Hinblick auf die 
anstehende Vergabe nunmehr auf den 21.2.2019 verlegt. Laut Pla-
nungsbüro haben insgesamt 13 Firmen die Leistungsverzeichnisse 
angefordert, darunter auch zwei Firmen aus Österreich. Die seinerzeit 
durch das Ing. Büro ermittelten Baukosten incl. Baunebenkosten liegen 
bei ca. 1.618.000 €. Die zuwendungsfähigen Kosten wurden auf 
1.452.543,74 € geschätzt. Das Ergebnis samt erfolgter Vergabe ist im 
Anschluss der Regierung von Niederbayern mitzuteilen. Wie bei allen 
anderen Straßenbauvorhaben erfolgt die Zuschussgewährung in Form 
einer Pauschalzuwendung. Über die Höhe der Zuwendung kann zum 
jetzigen Zeitpunkt noch keine Aussage getroffen werden.       
a) Probleme Feuerwehrsirene auf dem Rathaus 
Über Probleme mit der auf dem Rathaus befindlichen Feuerwehrsirene 
berichtete der Vorsitzende zu diesem Tagesordnungspunkt. Bei der 
letzten Alarmierung der Feuerwehr zu einem Einsatz war lediglich die 
Sirene am Hochbehälter in Spatenöd betriebsbereit. Die Sirene auf dem 
Rathaus konnte wie von der daraufhin eingeschalteten Firma Sonnen-
burg aus Eggenfelden festgestellt, kein Funksignal empfangen. Als 
Störquelle wurde dabei der für die EDV-Anlage der Gemeinde installierte 
Router ausgemacht. Nach Ein-Ausstecken des Routers wurde die Sirene 
durch die ILS ausgelöst und funktioniert wieder. Festgestellt wurde bei 
dieser technischen „Panne“ jedoch, dass die Sirene auch in die Jahre 
gekommen ist (Baujahr 1962) und mechanische Teile schon erhebliche 
Mängel/ Schäden aufweisen (z.B sind die Lager stark beschädigt). Man 
habe deshalb in der Zwischenzeit auch Angebote über neue, elektroni-
sche Sirenen angefordert. Je nach Reichweite liegen die Kosten dabei 
zwischen 5.000 und 8.000 € incl. Montage. Der Gemeinderat nahm das 
Angebot zunächst als Information zur Kenntnis. Sollte tatsächlich die 
Sirene aufgrund Verschleiß nicht mehr betriebsbereit sein, werde man 
sich mit dem Kauf und der Installation einer neuen Sirene beschäftigten.  
b) Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Rottal-Inn 
Wie der Vorsitzende hierzu eingangs erinnerte, fand zur Thematik Ge-
schwindigkeitsbeschränkung – Ausweisung einer geschlossenen Ort-
schaft betreffend die Kreisstraßen PAN 47 und PAN 31 eine Verkehrs-
schau statt. Anwesend hierzu waren Vertreter des Straßenbaulastträ-
gers, des Landratsamtes Rottal-Inn- SG 63 Verkehrswesen, Vertretern 
der Gemeinde und der Polizei. Wie bei dieser Verkehrsschau durch die 
anwesenden Vertreter des Landratsamtes mitgeteilt, wurden für den 
Bereich der Nonnberger Straße durch neue Beschilderungen die Vorga-
ben im Verkehrsicherungsprogramm 2020 erfüllt. Vor Ort wurde ferner 
festgestellt, dass die Voraussetzungen zur Ausweisung einer geschlos-
senen Ortschaft weder in der Nonnberger- noch in der Mühldorfer Straße 
gegeben sind. Um Befürchtungen, dass auf der Nonnberger Straße 
gerast, wird zu überprüfen, wurde vereinbart, dass die Tiefbauverwal-
tung durch ein Seitenradargerät Geschwindigkeitsmessungen durch-
führt. In Abhängigkeit dieser Messungen sollen dann mögliche Gegen-
maßnahmen diskutiert werden. Wie der Vorsitzende hierzu mitteilte, 
wurden durch die Tiefbauverwaltung des Landkreises Rottal-Inn in der 
Zeit vom 13.12.bis 18.12. 2018 Geschwindigkeitsmessungen an der 
Kreisstraße PAN 47 am westlichen Ortsausgang gegenüber dem Anwe-
sen Hubauer durchgeführt. Anhand eines Diagrammes konnten sich die 
Gemeinderäte ein Bild vom Ergebnis der Messungen machen. Die etwas 
höheren Geschwindigkeiten wurden wie erwartet aus Fahrtrichtung 
Nonnberg gemessen, wobei die meisten Verkehrsteilnehmer deutlich 
unter 100 km/h die Messstelle passiert haben. Aufgrund der Messergeb-
nisse sieht das Landratsamt Rottal-Inn deshalb keinen Anlass für weitere 
verkehrsrechtliche Maßnahmen.           

Öffnungszeiten für Volksbegehren  

 
Gemeinde Geratskirchen 

Für die Eintragung in die Listen für das Volks-
begehren „Rettet die Bienen“ (31.1.2019 bis 
zum 13.02.2019) ist das Rathaus Geratskirchen 
zusätzlich zu den allgemeinen Öffnungszeiten 
noch am 31.1.2019 von 18.00 bis 20.00 Uhr 
und am 9.2.2019 von 9.00 bis 11.00 Uhr ge-
öffnet. 
 

Einwohnermeldeamt Massing 
Für die Eintragung in die Listen für das Volks-
begehren „Rettet die Bienen“ (31.1.2019 bis 
zum 13.02.2019) ist das Einwohnermeldeamt 
zusätzlich zu den allgemeinen Öffnungszeiten 
noch mittwochs von 13.00 bis 16.00 Uhr, am 
31.1.2019 bis 20.00 Uhr und am 9.2.2019 von 
9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet. 
 

 

Wir gratulieren: 
Herbert Wimmer zum 70. Geburtstag am 11. Januar  

 
 

 

 

Aus dem Meldeamt 
 

Im Dezember 2018 ergaben sich folgende Veränderungen: 
 

Zuzüge: 1 Wegzüge:  1 
Umzüge: 0 Geburten:  0 
Eheschließungen:     1  Sterbefälle: 0 

Einwohnerstand 31.12.18: 
858 Einwohner mit Hauptwohnsitz 

 

Hinweis der Gemeindeverwaltung 
 

Das nächste Rathaus Journal erscheint am Donnerstag, 
28.02.2019. Text- und Bildbeiträge sowie Anzeigen bis spä-
testens Dienstag, 12.02.2019 09.00 Uhr in der Gemeinde-
verwaltung Massing bei Marion Brunnmeier oder Tanja Müller 
abgeben oder per E-Mail senden an  
rathausjournal@massing.de 

 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass zu spät (nach Redakti-
onsschluss) eingereichte Text- und Bildbeiträge sowie Anzeigen 
aufgrund Terminfristen nicht mehr berücksichtigt werden kön-
nen. 
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4400 Euro für Aktionsgemeinschaft Sorgenkinder 
 
Kürzlich feierte Herr Schwaiger Otto seinen 50. Geburts-
tag. Er lud dazu viele Freunde und Bekannte ein, um mit 
ihm zu feiern. Seine Tochter Julia übernahm den Großteil 
der Organisation für dieses gigantische Fest. Schon in der 
Einladung hatte Herr Schwaiger darauf aufmerksam ge-
macht, dass ihm keine Sachgeschenke, sondern Geldge-
schenke gemacht werden sollten, die wiederum für eine 
Spende an die Aktionsgemeinschaft vorgesehen waren. 
Alle Gäste haben gespendet und es kam die stolze Sum-
me von € 4.400,00 zusammen. Frau Elfriede Furtner,  
Vorsitzende der Aktionsgemeinschaft,  war von der Idee 
sichtlich überrascht. Die Aktionsgemeinschaft „Sorgenkin-
der“ Pleiskirchen sagt auf diesem Wege vielen, vielen 
Dank für die großherzige Spende. 

 
Bei der Spendenübergabe (von links):  Elfriede Furtner, 
Julia Schwaiger, Otto Schwaiger Foto: Prunner 

 
 
Weihnachtsfeier und Schülerehrung bei der Ge-

meinde Geratskirchen 
 
Wie jedes Jahr ließ auch heuer die Gemeinde Geratskir-
chen das vergangene Jahr bei der Weihnachtsfeier dieses 
Mal beim Gasthaus Grill ausklingen. Bürgermeister Gaßl-
bauer durfte auch die Ehrengäste Pfarrer Bernd Kasper 
und Pater Michael George begrüßen. 
2018 war wieder ein ereignisreiches Jahr, wie Johann 
Gaßlbauer bei einer Präsentation mit zahlreichen Bildern 
darstellte. So wurde der „Ertlhof abgebrochen. Das neue 
Baugebiet „Schloßbergring“ wurde erschlossen und ver-
messen, die Straßen geteert und die Beleuchtung ange-
bracht. Und nicht zuletzt hat auch Geratskirchen das 
schnelle Internet bekommen. 
Herr Rupert Haderer wurde für seine 10-jährige Tätigkeit 
in der Gemeinde geehrt und als Dank dafür wurde ihm ein 
Geschenk überreicht. 

Im Anschluss an den Jahresrückblick wurden die besten 8 
Schüler aus Geratskirchen für Ihre hervorragenden Leis-
tungen bei diversen Abschlussprüfungen geehrt. Johann 
Gaßlbauer gratulierte allen recht herzlich, überreichte ein 
Geschenk und wünschte allen für die Zukunft weiterhin 
viel Erfolg.  
Lisa Friedrich  Notendurchschnitt: 1,3 
Realschulabschluss, Maria-Ward-Realschule Altötting 
Nadine Friedrich  Notendurchschnitt: 1,3 
Abschluss an der staatl. BS Altötting als Chemielaborantin 
Magdalena Grabmaier Notendurchschnitt: 1,5 
Abitur am Karl-von-Closen-Gymnasium Eggenfelden 
Lukas Gruber  Notendurchschnitt: 1,5 
Qualifizierender Abschluss an der Mittelschule Winhöring 
Alexander König  Notendurchschnitt: 1,4 
BGJ als Zimmerer an der staatl. Berufsschule Altötting 
Andreas Langreiter Notendurchschnitt: 1,3 
Master „Angewandte Chemie“ an der TH Nürnberg 
Johanna Moser  Notendurchschnitt: 1,0 
Master „BWL“ an der Uni Passau 
Daniel Reiter  Notendurchschnitt: 1,7 
Abschluss BS Mühldorf als Land-u. Baumaschinenmecha-
troniker 
 
Zum Schluss bedankte sich Bürgermeister Johann Gaßl-
bauer bei den Mitarbeitern, den Gemeindebediensteten 
und dem Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr und wünschte allen ein erholsames 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches und gesundes Jahr 
2019. 
 

 
 

v.l. vorne: Johanna Moser, Daniel Reiter, Magdalena Grabmaier 
v.l. hinten: Pater Michael, BGM Johann Gaßlbauer, Lukas Gruber, An-
dreas Langreiter und Pfarrer Bernd Kasper 
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Michael Schechtl neuer Tischtennis-Ortsmeister 
 
Geratskirchen. Am 05.01.2019 lud die Tischtennis-
Abteilung des DJK-SV Geratskirchen ins Sportheim zur 
Ortsmeisterschaft für Hobbyspieler ein. Dabei kämpften 
am Nachmittag acht Kinder und Jugendliche um den 
Ortsmeistertitel. Bereits nach den ersten Spielrunden kris-
tallisierte sich Mario Langreiter als Favorit heraus, der sich 
letztlich auch den Sieg in der Gesamtwertung erkämpfte. 
Ihm folgten Justin Tode und Markus Klinge auf den Plät-
zen zwei und drei. Erfreulich war auch die Teilnahme von 
vier Mädchen, auch wenn diese in der Rangliste den 
Jungs den Vortritt überlassen mussten. 
Nach den Kindern und Jugendlichen spielten dann die 
Erwachsenen um den Titel des Ortsmeisters. Hier kämpf-
ten 2 Damen und 18 Herren in vier Gruppen um das Er-
reichen der Viertelfinals. Aufgrund der überraschend ho-
hen Teilnehmerzahl herrschte bei beengten Platzverhält-
nissen im Sportraum reger Betrieb. Aus den Viertelfinals 
gingen schließlich Michael Schechtl, Michael Loosen, 
Stefan Schleindlsperger und Matthäus Moser als Sieger 
hervor. In den folgenden spannenden Halbfinals konnten 
sich Michael Schechtl und Michael Loosen durchsetzen, 
sodass sich diese beiden, nachdem sie sich bereits in der 
Vorrunde ein packendes Duell lieferten, im Finale erneut 
gegenüberstanden. Der Sieg im Endspiel ging an Michael 
Schechtl, der sich dadurch auch den Titel des Tischten-
nis-Ortsmeisters sicherte. Im Spiel um Platz drei musste 
sich der aufgrund seines Alters wesentlich erfahrenere 
Matthäus Moser gegen den deutlich jüngeren Stefan 
Schleindlsperger geschlagen geben. Die anschließende 
Siegerehrung im Gasthaus Grill rundete den sportlich 
fairen und gelungenen Tag feierlich ab. Auch im aktiven 
Bereich kann die Tischtennis-Abteilung des DJK-SV Ge-
ratskirchen auf eine sportlich erfolgreiche Hinrunde in der 
Spielsaison 2018/2019 zurückblicken. Aktuell belegt die 1. 
Mannschaft der Geratskirchner um Reinhard und Tobias 
Langreiter, Bernhard Baumgartner, Johann und Thomas 
Stelli sowie Franz-Xaver Rettenböck in der neu zusam-
mengestellten Bezirksklasse B einen sehr zufriedenstel-
lenden dritten Rang. Hervorzuheben ist hier das in der 
Doppelwertung bisher noch ungeschlagene Langreiter-
Duo. Sehr erfreulich für den DJK-SV Geratskirchen ist 
zudem das Abschneiden im Bezirks-Pokal, wo man sich 
nach der zweiten Runde und dem Achtelfinale erneut 
gegen eine höherklassig antretende Mannschaft durch-
setzen konnte. In diesem hartumkämpften Viertelfinale 
gegen den TSV Taufkirchen II qualifizierte man sich für 
das Endturnier der Besten vier Teams am 24. Februar in 
Langdorf. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die acht jugendlichen Teilnehmer der Ortsmeisterschaft mit Sieger Mario 
Langreiter (hinten links) und Turnierleiter Tobias Langreiter (hinten 
rechts) 

 
 

 
Stefan Schleindlsperger, Ortsmeister Michael Schechtl, Michael Loosen 
und Turnierleiter Tobias Langreiter 
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S´Geratskirchner Theater spielt den „Fuaßball-
Kini“ 

Bolzplatz-Schwank in drei Akten 

 
Auch heuer heißt es „Bühne frei“ für die Theatergruppe 
aus Geratskirchen, wenn im März der Vorhang für das 
diesjährige Stück der„Fuaßball-Kini“ von Ralph Wallner 
aufgeht. Gespielt wird wie gewohnt im Gasthaus Linde in 
Wald bei Winhöring. Insgesamt neun Spieler sind bereits 
fleißig am Proben um dem Publikum einen unterhaltsa-
men Abend zu bescheren. Neben den bekannten Akteu-
ren Moser Andrea, Untermaierhofer Regina, Demmelhu-
ber Hermann, Langreiter Andreas, Wiesinger Daniela und 
West Christian konnten auch diesmal wieder junge Spieler 
gefunden werden. Demmelhuber Verena, Moser Maxi und 
Sommer Markus werden in diesem Stück ihre Premiere 
auf der Bühne feiern. Somit steht einem turbulenten und 
lustigen Abend nichts mehr im Wege…….! 
 
Zum Stück: 
Ein Sommer in den 60er Jahren! Tscharli ist von zuhause 
ausgezogen und haust nun in einer Hütte am Waldrand. 
Fußball ist Tscharlis große Leidenschaft. Ehrgeizig wettet 
er, in vier Wochen eine Mannschaft aufzustellen, die ge-
gen den Verein seines besten Freundes Oanser gewinnt. 
Das Spiel ist eine willkommene Abwechslung im Kuhdorf 
Bolzbach. Hier herrschen zwar auch die 60er Jahre, aber 
wilde Zeiten sehen anders aus.  
Also: eine Wiese, zweiundzwanzig Burschen, ein Ball und 
los! Dass Tscharlis Leben wegen Familienzwist und Va-
tersuche aus den Fugen zu laufen droht, gerät dabei fast 
ins Abseits. Kann es auch hier geben, was ´54 in Bern 
passierte? Das Wunder von Bolzbach?   
Termine: 
 

Samstag:   09.03.2019 um 20.00 Uhr 
Sonntag:   10.03.2019 um 19.00 Uhr 
 

Samstag:   16.03.2019 um 20.00 Uhr 
Sonntag:   17.03.2019 um 13.30 und 19.00 Uhr 
 

Donnerstag:  21.03.2019 um 20.00 Uhr 
Freitag:   22.03.2019 um 20.00 Uhr 
Samstag:   23.03.2019 um 20.00 Uhr 
 
Kartenvorverkaufsstart am 09.02.2019 bei Edeka Langrei-
ter/ Geratskirchen 
 

Voranzeige: Kinderfaschings-ZUG mit anschließendem 
Kinderfasching am Faschingssamstag 02.03.2019  

Gasthaus Hofmark. 

Sandra Utzschmid wieder Torschützenkönigin 
 
Im gut besetzten Hofmarksaal fand kurz vor Weihnachten die 
schon traditionelle Weihnachtsfeier des Sportvereins statt. 
Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr die Überrei-
chung der BFV-Torschützenkönig-Kanone für Sandra Utz-
schmid. Aber zunächst ließ Vorstand Bernhard Hüttner in 
seinen Grußworten noch einmal das letzte Jahr Revue pas-
sieren. Es war von vielen Vereinsaktivitäten und Maßnahmen 
zu berichten. Als Vertreter der Gemeinde folgte Bürgermeis-
ters Johann Gaßlbauer, der ebenso allen ehrenamtlichen 
Helfern, die den Verein unterstützen, dankte und den Abtei-
lungen finanzielle Unterstützung der Gemeinde für besonde-
re Anschaffungen anbot. Der besinnliche Teil wurde unter 
Leitung von Monika Mayer (Gitarre) und Julia Reiterer (Ak-
kordeon) musikalisch von der Damenfußball-Abteilung um-
rahmt. Auch Pfarrer Bernd Kasper zeigte an der Posaune 
sein Geschick. Weihnachtliche Geschichten, die von Pfarrer 
Bernd Kasper und Evelyn Moser vorgetragen wurden, runde-
ten das Programm ab. Wie jedes Jahr verteilte die Vorstand-
schaft Geschenke an die vielen engagierten Betreuer und 
Helfer im Verein. Es folgte ein Weihnachtssketch mit Maxi 
Moser, Matthias Kronberger und Andrea Moser, welcher für 
viele Lacher sorgte. Die abschließende Tombola hatte einmal 
mehr viele und teilweise auch hochwertige Preise zu bieten. 
So gab es neben dem Hauptpreis z.B. ein Stand-up-Paddel-
Boot oder einen großen Tret-Traktor zu gewinnen. Über den 
Hauptpreis, einen 500-Euro-Reisegutschein, konnte sich zu 
guter Letzt der langjährige Jugendleiter und –betreuer im 
Tischtennis Franz Rettenböck freuen. Nachdem dieser durch 
Vorstand Bernhard Hüttner überreicht worden war, wurde die 
Veranstaltung beendet und es ging in den gemütlichen Teil 
über. 

 
v.r. 2.Vorstand Alois Mayer, Tombola-Sieger Franz Rettenböck, Vor-
stand Bernhard Hüttner 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 

 

 

v.l. Vorstand Bern-
hard Hüttner gratu-
liert Torschützen-
königin Sandra 
Utzschmid 
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Sternsinger Geratskirchen 
 

 
 
Die Geratskirchner Ministranten zogen einen Tag vor dem 
Dreikönigstag von Haus zu Haus. Sie brachten den Segen 
"Christus mansionem benedicat - Christus segne dieses 
Haus" zu den Menschen und schrieben nach altem 
Brauch mit Kreide die Abkürzung des Spruchs zusammen 
mit der Jahreszahl 2019 an die Türen: "20 C+M+B 19". 
 
Die Ministranten sammelten für die Sternsingeraktion der 
Pfarrei Die Spenden, die dabei gesammelt wurden, unter-
stützen die Entwicklungsarbeit des Kindermissions-
werks/Die Sternsinger in Aachen. 
 
Den Gottesdienst am Heilig-drei-Königs-Tag gestalteten 
die Sternsinger mit.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Familiengottesdienst 
 
Wieder hat sich das Familiengottesdienstteam etwas 
Neues für die diesjährige Kindermette einfallen lassen. 
Die angehenden Kommunionkinder zeigten in einem 
Weihnachtsspiel, welche Bedeutung ein anfangs kleiner 
Stern bekam, der mit jeder gemeisterten Aufgabe wuchs. 
Er wurde allmählich zum Weihnachtsstern.  

 
Der Kinderchor, unter der Leitung von Heidi Demmelhu-
ber, begleitete das Spiel instrumental und mit passenden 
Liedern. Dazu tanzten kleine Begleitengerl und führten in 
das Weihnachtsgeschehen ein. 
Wortgottesdienstleiterin Monika Mayer dankte zum 
Schluß allen Kindern und Beteiligten für ihren Einsatz bei 
der Vorbereitung dieser Mette sowie den Jugendbläsern, 
unter der Leitung von Claudia Strohmeier, die zum Ein- 
sowie Auszug aufspielten. Anschließend hießen die Ge-
rataler Böllerschützen wieder das Christkind in der Pfarrei 
willkommen. Auch das Licht von Bethlehem hat den Weg 
in die Geratskirchner Pfarrkirche gefunden um Frieden zu 
bringen. Mit einer mitgebrachten Laterne konnte dieses 
mit nach Hause genommen werden. 

 
 
 

 

 

 

 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungen im Februar 2019 
 
Freitag 
  
  

01.02.2019 
19.00 Uhr 
  

Gerataler Schützenverein: Ortsmeisterschaft 
1. Termin zur Teilnahmemöglichkeit (3 Termine) 
Schießstand und Gasthaus Hofmark 

      
Sonntag 
  

03.02.2019 
ca. 13:30h 

Gasthaus Hofmark: Bayerisches Schmankerl-Buffet 
Auftritt der Arbinger Scheffler 

      
Freitag 
  
  

08.02.2019 
19:00 Uhr 
  

Gerataler Schützenverein: Ortsmeisterschaft 
2. Termin zur Teilnahmemöglichkeit (3 Termine) 
Schießstand und Gasthaus Hofmark 

   
Samstag 09.02.2019 DJK-SV Geratskirchen: Sportlerball 
 20:00 Uhr Gasthaus Hofmark 
   
Freitag 
  
  
  

15.02.2019 
19:00 Uhr 
  
  

Gerataler Schützenverein: Ortsmeisterschaft 
3. Termin zur Teilnahmemöglichkeit (3 Termine) 
mit anschließender Siegerehrung 
Schießstand und Gasthaus Hofmark 

      
Montag 18.02.2019 Marian. Männerkongregation: Jahresversammlung 
      

Samstag 
23.02.2019 
13:30 Uhr 

Seniorenfasching im GH Hofmark 
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Kinderfaschingszug in  
Geratskirchen 

Bereits zum 5. Mal findet heuer der Kinder- 
faschingszug des Geratskirchner Theatervereins 
statt. 
Am Faschingssamstag, 2. März 2019 startet um 
13.00 Uhr der Zug am Müllerbräuparkplatz seine 
Reise durch das Dorf. Im Anschluss geht es für 
die Kinder im Hofmarksaal mit Spiel, Spaß und 
Musik weiter.  
Für die erwachsenen Besucher wird am Hof-
mark-Parkplatz für Stimmung gesorgt. Die An-
meldeunterlagen für den Faschingszug liegen 
ab sofort bei Edeka Langreiter bereit. 
Auf viele Teilnehmer und Besucher freut sich 
der Geratskirchner Theaterverein! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Silvesterparty 2018 
 

Wie bereits in den letzten Jahren fand auch heuer wieder die Silvesterparty im Innenhof des Gasthauses 
Hofmark statt. Zahlreiche Gäste feierten ins Neue Jahr hinein. Zusätzlich zum Barbetrieb im Zelt wurden 
im Innenhof auch warme Getränke angeboten. Wer zwischendurch Hunger hatte, konnte sich bei den 
Wirtsleuten Maria und Fred mit Gulaschsuppe, Weißwürsten usw. stärken. Der Erlös wird auch wie in 
den letzten Jahren für wohltätige Zwecke in der Region gespendet. Im vorigen Jahr wurden je 750 € an 
„mia san Clown“ (Jugendbüro Altötting) und an die Stiftung „Weltkinderlachen“ gespendet. Dank der 
zahlreichen Helfer beim Auf- und Abbau, am Getränkestand und an der Bar konnte wieder ausgelassen 
ins Jahr 2019 gefeiert werden. 
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